
 

 
 
 

 

 

HC Red Wolf – Berufsfeuerwehr      15 : 9 

 

Trotz gewichtigen Absenzen wie Häderli, Pfändler, Glarner, 
Mauerhofer und Könitzer gesellte sich auch noch Captain Metzger zu 
den nicht eingesetzten Spielern. Dies jedoch weil er sich als 
Schiedsrichter, im Stile eines Dani Kurmann, zur Verfügung stellte. 
Bis auf die Äusserung von Michel Schnüriger (Hey, Schiri ist dir die 
Pfeife eingefroren) leitete Metzgi die Partie souverän und 
diskussionslos. In der Gewissheit, dass wir gegen den EHC 
Feuerwehr wohl siegen werden, agierten wir zu Beginn der Partie 
verhalten, ja fast überheblich. Hinten passierten Fehlpässe und 
Stellungsfehler, vorne zeichneten sich gleich mehrere Spieler als 
Mister Chancentod aus. Der Vorsprung schmolz und wir kapierten 
nun, dass wir konzentrierter ans Werk müssen. Die Pause tat gut, 
die Zigarette noch mehr und das Bierchen war die Krönung. Ab in 
Halbzeit zwei. Nun wussten wir die Überraschnungsangriffe der Gäste 
zu kontrollieren und wir bauten unsere Führung uneinholbar aus. 
Goali Joho war ebenfalls immer omnipräsent und parierte gleich 
mehrere Schüsse mirakulös.. Seine Ausflüge jedoch werden Kult und 
bauen den Gegner richtig gehend auf...... So kam es wie es kommen 
musste, ein weiterer Sieg der Wölfe, jedoch ohne eine Glanzleistung 
gezeigt zu haben. Coach Mäde Meier hatte Eifrig zu schreiben und 
offenbarte seine Sorgenfalten im Gesicht. Den anwesenden 3 Fans 
war es egal, sie holten sich jeweils in den Langweiligen Phasen des 
Spiels einen Kaffee..... 
 
Behind the Ice: 
Der Bierplan der Wölfe scheint nicht immer zu funktionieren. An der 
gestrigen Partie nahmen gleich mehrere Spieler Bier mit. 
Unglaublich, da waren mehr Bierflaschen in einer Hockeygarderobe 
als an der Bar von Moscon. Und der weiss von was er spricht, 
machte er doch schon mal seine Erfahrung mit Albrecht und Co. Ein 
kleiner Schönheitsfehler hatte das Ganze jedoch....... Gaus, Schelli 
und Co setzen voll auf Feldschlösschen. Nicht jedoch Schnüriger der 
auf die Brause von Schützengarten baut. Wollte er wohl einmal beim 
HC Thurgau spielen? 

 



 

Matchblatt 
 

 

Datum 

18.12.2008 

Beginn 

21:00 

Ende 

23:00 

Ort 

Erlen/Dielsdorf 

Gegner 

Berufsfeuerwehr 

Aufstellung HC Red Wolf HC Red Wolf Gegner  Strafen HC Red Wolf 

No V Name Vorname  T A  T R No Min Vergehen 

69 � Moscon André 1. 82 17 1. x 1:0    

67 x Glarner Peter 2. 82 68 2. x 1:1    

18 x Könitzer Markus 3. 00 82 3. x 2:1    

17 � Schellenberg René 4. 13  4. x 3:1    

36 x Meier Martin 5. 28 93 5. x 4:1    

44 S (C) Metzger Roger 6. 68  6. x 5:1    

74 � Albrecht Beat 7. 74 82 7. x 5:2    

82 � Gehring Oliver 8. 28 93 8. x 5:3    

00 � Kobi Marcel 9. 74 82 9. x 5:4    

13 � Buff Mirco 10. 28 82 10.  6:4    

 5 � Hofmann Daniel 11. 82 74 11.  6:5    

81 x Mauerhofer Patrik 12. 74 13 12.  7:5    

66 � Drittenbass Remo 13. 5 13 13.  8:5    

93 � Bührer Renato 14. 28 93 14.  8:6    

55 x Pfändler René 15. 68 28 15.  9:6    

68 � Gaus Remo 16.   16.  9:7    

73 � Wassmer Fabian 17.   17.  10:7    

83 x Häderli René 18.   18.  10:8    

28 � Schnüriger Michel 19.   19.  11:8    

    20.   20.  11:9    

         12:9    

         13:9    

         14:9    

         15:9    

             

 1 x Martinelli Mirko            

84 � Joho Michael 1 2          

Bemerkungen:  

HC Red Wolf ohne: Glarner Peter; Könitzer Markus; Meier Martin; Mauerhofer Patrik; Häderli René; Pfändler René; Matinelli Mirko 
                                 

Bestplayer:  1.  Gehring Oliver 3/4 
 2.  Schnüriger Michel 4/1 
 3.  Albrecht Beat 3/1 
 


